
   
 

 

Projekt ENS-1001294  

„Sicherung von naturschutzfachlich wertvollen Offenland-Biotopflächen 
im Stadtgebiet von Jena“ 

Förderung durch den Europäischen Fonds für regionale Entwicklung EFRE über 
das Förderprogramm „Entwicklung von Natur und Landschaft“ (ENL) 

Projektträger
  

Stadtverwaltung Jena, Fachdienst Umweltschutz, Am Anger 26,  

07743 Jena 

Projektlaufzeit 05/2024 bis 12/2027 

Projektziele • Sicherung wertvoller Biotopstrukturen im Offenland  

• Erhalt und Entwicklung zahlreicher Lebensräume und ihrer Artenviel-
falt 

Grundlagen • FFH-Managementpläne/ Fachbeiträge Offenland 

• Schutzgebietsverordnungen 

• Pflege- und Entwicklungsplan des ehemaligen Naturschutzgroßpro-
jekts „Orchideenregion Muschelkalkhänge im Mittleren Saaletal“ 

Projektgebiet • Offenland-Biotopflächen in Schutzgebieten (FFH, NSG) 

• wertvolle Biotopflächen auf ca. 140 ha: 

› Fels- und Kalkschutt-Biotope 
› basophile Trocken- und Halbtrockenrasen 
› thermophile Gebüsche und Säume 
› Streuobstwiesen 
› mesophiles Extensivgrünland 
› Feuchtbiotope und Kleingewässer 
› Sonderstandorte (z. B. ehemaliger Steinbruch) 

Artenvorkom-
men 

Segelfalter, Kreuzenzian-Ameisenbläuling, Bergkronen-Widderchen, 
Rotflügelige Schnarrschrecke, Zwerg-Heideschnecke 

Helmknabenkraut, Bocksriemenzunge, Natternzunge, breitblättriges 
Knabenkraut, Mücken-Händelwurz u.a. 

Projektinhalt • Maßnahmen zur Mindestpflege auf ausgewählten Einzelflächen (Fol-
gepflege) mit folgenden Schwerpunkten: 

› Offenhalten von Halbtrocken- und Trockenrasen durch Mahd so-
wie (Nach-)Entbuschung 

› Erhalt und Pflege von Sonderstandorten und Feuchtbiotopen 

• Priorisierung entsprechend des Pflegerückstands bzw. des -bedarfs 

Erfolgskontrolle • Untersuchungen bestimmter Artengruppen auf ausgewählten Maß-
nahmeflächen 

• Dokumentation der Ergebnisse und des Erfolgs der Maßnahme 



   
 

 

Beispiele      
Umsetzung 

 

Mahd und Nachentbuschung von artenreichen Halbtrockenrasen 

 

 

Wiesenmahd mit Staudenflur und Kleingewässer 

 

 


